
BESCHLUSS (EU) 2017/2239 DER EUROPÄISCHEN ZENTRALBANK 

vom 16. November 2017 

zur Änderung des Beschlusses (EU) 2016/2247 über den Jahresabschluss der Europäischen 
Zentralbank (EZB/2017/36) 

DER EZB-RAT — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Satzung des Europäischen Systems der Zentralbanken und der Europäischen Zentralbank, insbesondere 
auf Artikel 26.2, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Der Beschluss (EU) 2016/2247 der Europäischen Zentralbank (EZB/2016/35) (1) legt die Vorschriften für die 
Aufstellung des Jahresabschlusses der Europäischen Zentralbank (EZB) fest. 

(2)  Der Melderahmen über Finanzinformationen der EZB bedarf der Klarstellung, damit die Aufstellung ihres 
Abschlusses gemäß den allgemein anerkannten Revisionsstandards gewährleistet wird. 

(3)  Daher sollte der Beschluss (EU) 2016/2247 (EZB/2016/35) entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS GEFASST: 

Artikel 1 

Änderungen 

Der Beschluss (EU) 2016/2247 (EZB/2016/35) wird wie folgt geändert:  

1. In Artikel 25 wird folgender Absatz 3 angefügt: 

„(3) Kommt der EZB-Rat in äußerst seltenen Fällen zu dem Schluss, dass die Einhaltung einer Anforderung dieses 
Beschlusses nicht zu einer wirklichkeitsgetreuen Darstellung des Jahresabschlusses der EZB führen würde, hat die EZB 
von dieser Anforderung abzuweichen und die Gründe in den Erläuterungen zum Jahresabschluss darzulegen.“  

2. Der Anhang dieses Beschlusses tritt an die Stelle des Anhangs I. 

Artikel 2 

Inkrafttreten 

Dieser Beschluss tritt am zwanzigsten Tag nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Geschehen zu Frankfurt am Main am 16. November 2017. 

Für den EZB-Rat 

Der Präsident der EZB 
Mario DRAGHI  
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(1) Beschluss (EU) 2016/2247 der Europäischen Zentralbank vom 3. November 2016 über den Jahresabschluss der Europäischen 
Zentralbank (EZB/2016/35) (ABl. L 347 vom 20.12.2016, S. 1). 



ANHANG 

Anhang I des Beschlusses (EU) 2016/2247 (EZB/2016/35) erhält folgende Fassung: 

„ANHANG I 

GLIEDERUNGS- UND BEWERTUNGSVORSCHRIFTEN FÜR DIE BILANZ 

AKTIVA  

Bilanzposition Inhalt der Bilanzposition Bewertungsprinzip 

1 Gold und Goldforderungen Physisches Gold, d. h. Barren, Mün­
zen, Platten, Klumpen auf Lager 
oder auf dem Transportweg zwi­
schen Lagern. Nicht physisch vor­
handenes Gold wie beispielsweise 
Goldsichtkonten (nicht zugewiesene 
Konten), Termineinlagen und Gold­
forderungen aus folgenden Transak­
tionen: a) Upgrading- oder Down­
grading-Transaktionen, und b) nicht 
taggleich abgewickelte Goldlagerstel­
len- und Goldgehaltswaps 

Marktwert 

2 Forderungen in 
Fremdwährung gegen 
Ansässige außerhalb des 
Euro-Währungsgebiets 

Forderungen gegen Geschäftspart­
ner mit Sitz außerhalb des Euro- 
Währungsgebiets, einschließlich in­
ternationaler und supranationaler 
Institutionen und nicht zum Euro- 
Währungsgebiet gehörender Zen­
tralbanken, in Fremdwährung  

2.1. Forderungen gegen den 
Internationalen 
Währungsfonds (IWF) 

a) Ziehungsrechte in der Reserve­
tranche (netto) 
Nationale Quote abzüglich des 
Euro-Guthabens des IWF. Das 
IWF-Konto Nr. 2 (Euro-Konto 
für Verwaltungsaufwand) kann 
in diese Position eingestellt bzw. 
unter der Position ‚Verbindlich­
keiten in Euro gegenüber Ansäs­
sigen außerhalb des Euro-Wäh­
rungsgebiets‘ gebucht werden. 

a)  Ziehungsrechte in der Reservetranche (netto) 
Nennwert, umgerechnet zum aktuellen Währungs­
kurs 

b)  Sonderziehungsrechte (SZR) 
Bestände an SZR (brutto) 

b)  SZR 
Nennwert, umgerechnet zum aktuellen Währungs­
kurs 

c)  Sonstige Forderungen 
Kredite aufgrund der Allgemei­
nen Kreditvereinbarungen, Kre­
dite im Rahmen von Sonderfazi­
litäten, Einlagen bei vom IWF 
verwalteten Treuhandfonds 

c)  Sonstige Forderungen 
Nennwert, umgerechnet zum aktuellen Währungs­
kurs 

2.2. Guthaben bei Banken, 
Wertpapieranlagen, 
Auslandskredite und 
sonstige Auslandsaktiva 

a) Guthaben bei Banken außer­
halb des Euro-Währungsgebiets 
außer Guthaben der Aktivposi­
tion 11.3 ‚Sonstige finanzielle 
Vermögenswerte‘ 
Girokonten, Termineinlagen, Ta­
gesgeld, Reverse-Repo-Geschäfte 

a) Guthaben bei Banken außerhalb des Euro-Wäh­
rungsgebiets 
Nennwert, umgerechnet zum aktuellen Währungs­
kurs 
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Bilanzposition Inhalt der Bilanzposition Bewertungsprinzip   

b)  Wertpapieranlagen außerhalb 
des Euro-Währungsgebiets au­
ßer Wertpapieranlagen der Ak­
tivposition 11.3 ‚Sonstige fi­
nanzielle Vermögenswerte‘ 
Anleihen und Schuldverschrei­
bungen, Schatzwechsel, Nullku­
ponanleihen, Geldmarktpapiere, 
als Teil der Währungsreser­
ven bewertete Eigenkapitalinstru­
mente (jeweils begeben von An­
sässigen außerhalb des Euro- 
Währungsgebiets) 

b)  i)  Marktgängige Schuldverschreibungen außer bis zur 
Fälligkeit gehaltenen Wertpapieren 
Marktpreis und aktueller Währungskurs 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden 
amortisiert. 

ii)  Marktgängige Schuldverschreibungen, die als bis zur 
Fälligkeit gehalten klassifiziert werden 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung 
und aktuellem Währungskurs. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden 
amortisiert. 

iii)  Nicht marktgängige Schuldverschreibungen 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung 
und aktuellem Währungskurs. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden 
amortisiert. 

iv)  Marktgängige Eigenkapitalinstrumente 
Marktpreis und aktueller Währungskurs 

c)  Auslandskredite (Einlagen) an 
Ansässige außerhalb des Euro- 
Währungsgebiets außer Aus­
landskrediten (Einlagen) der Ak­
tivposition 11.3 ‚Sonstige finan­
zielle Vermögenswerte‘ 

c)  Auslandskredite 
Einlagen zum Nennwert, umgerechnet zum aktuellen 
Währungskurs 

d)  Sonstige Auslandsaktiva 
Banknoten und Münzen von 
Ländern außerhalb des Euro- 
Währungsgebiets 

d)  Sonstige Auslandsaktiva 
Nennwert, umgerechnet zum aktuellen Währungs­
kurs 

3 Forderungen in 
Fremdwährung gegen 
Ansässige des Euro- 
Währungsgebiets 

a)  Wertpapieranlagen innerhalb des 
Euro-Währungsgebiets außer 
Wertpapieranlagen der Aktivpo­
sition 11.3 ‚Sonstige finanzielle 
Vermögenswerte‘ 
Anleihen und Schuldverschrei­
bungen, Schatzwechsel, Nullku­
ponanleihen, Geldmarktpapiere, 
als Teil der Währungsreser­
ven bewertete Eigenkapitalinstru­
mente (jeweils begeben von 
Ansässigen des Euro-Währungs­
gebiets) 

a)  i)  Marktgängige Schuldverschreibungen außer bis zur 
Fälligkeit gehaltenen Wertpapieren 
Marktpreis und aktueller Währungskurs 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amor­
tisiert. 

ii)  Marktgängige Schuldverschreibungen, die als bis zur 
Fälligkeit gehalten klassifiziert werden 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung 
und aktuellem Währungskurs. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amor­
tisiert. 

iii)  Nicht marktgängige Schuldverschreibungen 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung 
und aktuellem Währungskurs. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amor­
tisiert. 

iv)  Marktgängige Eigenkapitalinstrumente 
Marktpreis und aktueller Währungskurs 
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Bilanzposition Inhalt der Bilanzposition Bewertungsprinzip   

b)  Sonstige Forderungen gegen 
Ansässige des Euro-Währungs­
gebiets außer Forderungen der 
Aktivposition 11.3 ‚Sonstige fi­
nanzielle Vermögenswerte‘ 
Kredite, Einlagen, Reverse-Repo- 
Geschäfte, Sonstiges 

b)  Sonstige Forderungen 
Einlagen und sonstige Kredite zum Nennwert, umge­
rechnet zum aktuellen Währungskurs 

4 Forderungen in Euro gegen 
Ansässige außerhalb des 
Euro-Währungsgebiets   

4.1. Guthaben bei Banken, 
Wertpapieranlagen und 
Kredite 

a) Guthaben bei Banken außer­
halb des Euro-Währungsgebiets 
außer Guthaben der Aktivposi­
tion 11.3 ‚Sonstige finanzielle 
Vermögenswerte‘ 
Girokonten, Termineinlagen, Ta­
gesgeld, Reverse-Repo-Geschäfte 
in Verbindung mit der Verwal­
tung von Wertpapieren in Euro 

a) Guthaben bei Banken außerhalb des Euro-Wäh­
rungsgebiets 
Nennwert 

b)  Wertpapieranlagen außerhalb 
des Euro-Währungsgebiets au­
ßer Wertpapieranlagen der Ak­
tivposition 11.3 ‚Sonstige fi­
nanzielle Vermögenswerte‘ 
Eigenkapitalinstrumente, Anlei­
hen und Schuldverschreibungen, 
Schatzwechsel, Nullkuponanlei­
hen, Geldmarktpapiere (jeweils 
begeben von Ansässigen außer­
halb des Euro-Währungsgebiets) 

b)  i)  Marktgängige Schuldverschreibungen außer bis zur 
Fälligkeit gehaltenen Wertpapieren 
Marktpreis 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden 
amortisiert. 

ii)  Marktgängige Schuldverschreibungen, die als bis zur 
Fälligkeit gehalten klassifiziert werden 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden 
amortisiert. 

iii)  Nicht marktgängige Schuldverschreibungen 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden 
amortisiert. 

iv)  Marktgängige Eigenkapitalinstrumente 
Marktpreis 

c)  Kredite an Ansässige außerhalb 
des Euro-Währungsgebiets au­
ßer Krediten der Aktivposi­
tion 11.3 ‚Sonstige finanzielle 
Vermögenswerte‘ 

c)  Kredite außerhalb des Euro-Währungsgebiets 
Einlagen zum Nennwert 

d) Wertpapiere, die von Einrich­
tungen außerhalb des Euro- 
Währungsgebiets begeben wur­
den, außer Wertpapieren der 
Aktivposition 11.3 ‚Sonstige fi­
nanzielle Vermögenswerte‘ und 
der Aktivposition 7.1 ‚Zu geld­
politischen Zwecken gehaltene 
Wertpapiere‘ 
Von supranationalen oder inter­
nationalen Organisationen (z. B. 
der Europäischen Investitions­
bank) begebene und nicht zu 
geldpolitischen Zwecken erwor­
bene Wertpapiere, unabhängig 
vom Sitz des Emittenten 

d)  i)  Marktgängige Schuldverschreibungen außer bis zur 
Fälligkeit gehaltenen Wertpapieren 
Marktpreis 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amor­
tisiert. 

ii)  Marktgängige Schuldverschreibungen, die als bis zur 
Fälligkeit gehalten klassifiziert werden 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amor­
tisiert. 

iii)  Nicht marktgängige Schuldverschreibungen 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amor­
tisiert. 
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Bilanzposition Inhalt der Bilanzposition Bewertungsprinzip 

4.2. Forderungen aus der 
Kreditfazilität im Rahmen 
des Wechselkursmechanis­
mus (WKM) II 

Kreditgewährung zu den Bedingun­
gen des WKM II 

Nennwert 

5 Kreditgewährung in Euro 
im Zusammenhang mit 
geldpolitischen Geschäften 
an Kreditinstitute im Euro- 
Währungsgebiet 

Positionen 5.1 bis 5.5: Trans­
aktionen im Einklang mit den 
geldpolitischen Instrumenten, die 
in der Leitlinie (EU) 2015/510 
der Europäischen Zentralbank  
(EZB/2014/60) (1) aufgeführt sind  

5.1. Hauptrefinanzierungsgesc­
häfte 

Reguläre befristete Transaktionen 
zur Bereitstellung von Liquidität mit 
wöchentlicher Frequenz und einer 
Regellaufzeit von einer Woche 

Nennwert oder mit Repo-Geschäften verbundene An­
schaffungskosten 

5.2. Längerfristige 
Refinanzierungsgeschäfte 

Reguläre befristete Transaktionen 
zur Bereitstellung von Liquidität 
mit üblicherweise monatlicher Fre­
quenz, die eine längere Laufzeit als 
die Hauptrefinanzierungsgeschäfte 
haben. 

Nennwert oder mit Repo-Geschäften verbundene An­
schaffungskosten 

5.3. Feinsteuerungsoperationen 
in Form von befristeten 
Transaktionen 

Befristete Transaktionen, ausgeführt 
als Ad-hoc-Geschäfte zu Feinsteu­
erungszwecken 

Nennwert oder mit Repo-Geschäften verbundene An­
schaffungskosten 

5.4. Strukturelle Operationen 
in Form von befristeten 
Transaktionen 

Befristete Transaktionen zur Anpas­
sung der strukturellen Position des 
Eurosystems gegenüber dem Finanz­
sektor 

Nennwert oder mit Repo-Geschäften verbundene An­
schaffungskosten 

5.5. Spitzenrefinanzierungsfaz­
ilität 

Bereitstellung von Liquidität über 
Nacht zu vorgegebenem Zinssatz 
gegen Beleihung refinanzierungsfä­
higer Vermögenswerte (ständige Fa­
zilität) 

Nennwert oder mit Repo-Geschäften verbundene An­
schaffungskosten 

5.6. Kredite im Zusammenhang 
mit Margenausgleich 

Aufstockung von Krediten an Kre­
ditinstitute, die sich aus Wertsteige­
rungen der Vermögenswerte ergibt, 
die zur Besicherung sonstiger, die­
sen Kreditinstituten gewährten Kre­
diten hinterlegt werden 

Nennwert oder Anschaffungskosten 

6 Sonstige Forderungen in 
Euro gegen Kreditinstitute 
im Euro-Währungsgebiet 

Girokonten, Termineinlagen, Tages­
geld, Reverse-Repo-Geschäfte im 
Rahmen der Verwaltung der unter 
der Aktivposition 7 ‚Wertpapiere in 
Euro von Ansässigen des Euro-Wäh­
rungsgebiets‘ eingestellten Wertpa­
pierportfolios, einschließlich Trans­
aktionen, die aus der Konversion 
alter Währungsreserven des Euro- 
Währungsgebiets resultieren, und 
sonstiger Forderungen. Korrespon­
denzkonten bei Kreditinstituten au­
ßerhalb des Euro-Währungsgebiets. 
Sonstige Forderungen und Ge­
schäfte, die nicht im Zusammen­
hang mit geldpolitischen Operatio­
nen des Eurosystems stehen. 

Nennwert oder Anschaffungskosten 

6.12.2017 L 320/22 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Bilanzposition Inhalt der Bilanzposition Bewertungsprinzip 

7 Wertpapiere in Euro von 
Ansässigen des Euro- 
Währungsgebiets   

7.1. Zu geldpolitischen 
Zwecken gehaltene 
Wertpapiere 

Zu geldpolitischen Zwecken gehal­
tene Wertpapiere (einschließlich 
zu geldpolitischen Zwecken erwor­
bener Wertpapiere, die von supra­
nationalen oder internationalen 
Organisationen oder multilateralen 
Entwicklungsbanken begeben wer­
den, unabhängig von deren Sitz). 
Für Feinsteuerungsmaßnahmen er­
worbene Schuldverschreibungen der 
Europäischen Zentralbank (EZB) 

a)  Marktgängige Schuldverschreibungen 
In Abhängigkeit von geldpolitischen Erwägungen 
verbucht: 

i)  Marktpreis 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amor­
tisiert. 

ii) Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung (An­
schaffungskosten, wenn die Wertminderung durch eine 
in der Passivposition 13 b ‚Rückstellungen‘ ausgewie­
sene Rückstellung gedeckt wird). 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amor­
tisiert. 

b)  Nicht marktgängige Schuldverschreibungen 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amorti­
siert. 

7.2. Sonstige Wertpapiere Wertpapiere außer Wertpapieren 
der Aktivpositionen 7.1 ‚Zu geldpo­
litischen Zwecken gehaltene Wert­
papiere‘ und 11.3 ‚Sonstige finanzi­
elle Vermögenswerte‘; Anleihen 
und Schuldverschreibungen, Schatz­
wechsel, Nullkuponanleihen, end­
gültig erworbene Geldmarktpapiere 
in Euro (einschließlich vor Beginn 
der Wirtschafts- und Währungs­
union (WWU) begebener staatli­
cher Wertpapiere). Eigenkapitalin­
strumente 

a)  Marktgängige Schuldverschreibungen außer bis zur 
Fälligkeit gehaltenen Wertpapieren 
Marktpreis 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amorti­
siert. 

b)  Marktgängige Schuldverschreibungen, die als bis 
zur Fälligkeit gehalten klassifiziert werden 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amorti­
siert. 

c)  Nicht marktgängige Schuldverschreibungen 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amorti­
siert. 

d)  Marktgängige Aktieninstrumente 
Marktpreis 

8 Forderungen in Euro gegen 
öffentliche Haushalte 

Vor Beginn der WWU begründete 
Forderungen gegen den öffentlichen 
Sektor (nicht marktgängige Wertpa­
piere, Kredite) 

Einlagen/Kredite zum Nennwert, nicht marktgängige 
Wertpapiere zu Anschaffungskosten 

9 Intra-Eurosystem- 
Forderungen   

9.1. Forderungen im 
Zusammenhang mit der 
Emission von EZB- 
Schuldverschreibungen 

Forderungen innerhalb des Eurosys­
tems gegenüber nationalen Zentral­
banken (NZBen), die sich aus der 
Emission von EZB-Schuldverschrei­
bungen ergeben 

Anschaffungskosten 

9.2. Forderungen im 
Zusammenhang mit der 
Verteilung von Euro- 
Banknoten innerhalb des 
Eurosystems 

Forderungen im Zusammenhang 
mit der Ausgabe von Banknoten 
durch die EZB gemäß dem Be­
schluss EZB/2010/29 (2) 

Nennwert 
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Bilanzposition Inhalt der Bilanzposition Bewertungsprinzip 

9.3. Sonstige Intra-Eurosystem- 
Forderungen (netto) 

Nettoposition der folgenden Unter­
positionen:  

a)  Nettoforderungen aus Guthaben 
von TARGET2-Konten und Kor­
respondenzkonten von NZBen, 
d. h. Saldo aus Forderungen und 
Verbindlichkeiten; vgl. Passivpo­
sition 10.2 ‚Sonstige Intra-Euro­
system-Verbindlichkeiten (netto)‘ 

a)  Nennwert 

b)  Sonstige Forderungen innerhalb 
des Eurosystems in Euro, ein­
schließlich Gewinnvorauszahlun­
gen aus EZB-Einkünften an die 
NZBen 

b)  Nennwert 

10 Schwebende 
Verrechnungen 

Forderungen aus Zahlungsvorgän­
gen, die in der Bank in Abwicklung 
befindlich sind (insbesondere aus 
Scheckeinzug) 

Nennwert 

11 Sonstige Vermögenswerte   

11.1. Scheidemünzen des Euro- 
Währungsgebiets 

Euro-Münzen Nennwert 

11.2. Sachanlagen und 
immaterielle Anlagewerte 

Grundstücke und Gebäude, Be­
triebs- und Geschäftsausstattung, 
einschließlich EDV-Ausstattung, 
Software 

Anschaffungskosten abzüglich Abschreibung 

Abschreibung ist die systematische Zuweisung des Ab­
schreibungsvolumens eines Vermögenswerts im Lauf 
seiner Nutzungsdauer. Die Nutzungsdauer ist der Zeit­
raum, während dessen ein Anlagewert dem Wirtschafts­
subjekt voraussichtlich zur Nutzung zur Verfügung 
steht. Die Nutzungsdauer einzelner wesentlicher Anla­
gewerte kann systematisch überprüft werden, falls die 
Voraussagen von früheren Schätzungen abweichen. 
Größere Vermögenswerte können Bestandteile mit un­
terschiedlicher Nutzungsdauer aufweisen. Die Nut­
zungsdauer dieser Bestandteile sollte einzeln bewertet 
werden. 

Die Kosten der immateriellen Anlagewerte beinhalten 
den Anschaffungspreis des immateriellen Anlagewerts. 
Sonstige unmittelbare oder mittelbare Kosten sind auf­
wandswirksam zu erfassen. 

Aktivierungsuntergrenze (keine Aktivierung von Anla­
gegütern unter 10 000 EUR exklusive Umsatzsteuer) 

11.3. Sonstige finanzielle 
Vermögenswerte 

—  Anteile und Beteiligungen an 
Tochtergesellschaften; aus strate­
gischen/politischen Gründen ge­
haltene Eigenkapitalinstrumente 

— Wertpapiere, einschließlich Ei­
genkapitalinstrumente, und sons­
tige Finanzinstrumente und 
Guthaben (z. B. Termineinlagen 
und Girokonten), die in einem 
zweckgebundenen Portfolio ge­
halten werden 

— Reverse-Repo-Geschäfte mit Kre­
ditinstituten im Rahmen der 
Verwaltung der in dieser Posi­
tion eingestellten Wertpapier­
portfolios 

a)  Marktgängige Eigenkapitalinstrumente 
Marktpreis 

b) Beteiligungen und nicht marktgängige Eigenkapi­
talinstrumente und sonstige als dauerhafte Anla­
gen gehaltene Eigenkapitalinstrumente 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung. 

c) Beteiligungen an Tochtergesellschaften oder we­
sentliche Anteile 
Substanzwert  
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Bilanzposition Inhalt der Bilanzposition Bewertungsprinzip 

d)  Marktgängige Schuldverschreibungen außer bis zur 
Fälligkeit gehaltenen Wertpapieren 
Marktpreis 

Etwaige Agio/Disagiobeträge werden amortisiert. 

e)  Marktgängige Schuldverschreibungen, die als bis 
zur Fälligkeit gehalten klassifiziert oder als dauer­
hafte Anlage gehalten werden 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung. 

Etwaige Agio- oder Disagiobeträge werden amorti­
siert. 

f)  Nicht marktgängige Schuldverschreibungen 
Anschaffungskosten unterliegen Wertminderung. 

g)  Bankguthaben und Kredite 
Nennwert, umgerechnet zum aktuellen Währungs­
kurs, soweit die Guthaben oder Einlagen auf Fremd­
währungen lauten 

11.4. Neubewertungsposten aus 
außerbilanziellen 
Geschäften 

Bewertungsergebnisse aus Devisen­
termingeschäften, Devisenswaps, 
Zinsswaps (es sei denn, die tägli­
chen Nachschussleistungen sind 
anzuwenden), Terminsatz-Vereinba­
rungen, Wertpapiertermingeschäf­
ten, Devisenkassageschäften vom 
Abschluss- bis zum Erfüllungstag 

Nettoposition zwischen Termin und Kassa, umgerechnet 
zum aktuellen Währungskurs 

11.5. Aktive Rechnungsabgrenz­
ungsposten 

Noch nicht fällige Einnahmen, die 
der Berichtsperiode als Ertrag zuzu­
rechnen sind; Vorauszahlungen, ge­
zahlte Stückzinsen, d. h. Anspruch 
auf aufgelaufene Zinsen, der mit ei­
nem Wertpapier erworben wird 

Nennwert, bei Fremdwährungspositionen, zum Markt­
preis umgerechnet. 

11.6. Sonstiges a) Vorschüsse, Darlehen, andere ge­
ringfügige Positionen. Treuhand­
forderungen 

b)  Anlagen aus Goldeinlagen von 
Kunden 

c) Nettovermögen von Pensionskas­
sen 

d)  Offene Forderungen, die sich aus 
dem Ausfall von Geschäftspart­
nern des Eurosystems im Zu­
sammenhang mit Kreditgeschäf­
ten ergeben 

e) Vermögenswerte oder Forderun­
gen (gegenüber Dritten), die im 
Zusammenhang mit der Ver­
wertung von Sicherheiten, die 
säumige Geschäftspartner des 
Eurosystems begeben haben, an­
geeignet und/oder erworben 
wurden 

a)  Nennwert oder Anschaffungskosten 

b)  Marktwert 

c)  Gemäß Artikel 25 Absatz 2 

d)  Nennwert/erzielbarer Wert (vor/nach Abrechnung 
der Verluste) 

e)  Kosten (zum aktuellen Währungskurs zur Zeit des 
Erwerbs, wenn die finanziellen Vermögenswerte auf 
fremde Währungen lauten) 
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Bilanzposition Inhalt der Bilanzposition Bewertungsprinzip 

12 Bilanzverlust  Nennwert 

(1)  Leitlinie (EU) 2015/510 der Europäischen Zentralbank vom 19. Dezember 2014 über die Umsetzung des geldpolitischen Handlungsrahmens des 
Eurosystems (EZB/2014/60) (ABl. L 91 vom 2.4.2015, S. 3). 

(2)  Beschluss EZB/2010/29 der Europäischen Zentralbank vom 13. Dezember 2010 über die Ausgabe von Euro-Banknoten (ABl. L 35 vom 9.2.2011, 
S. 26).  

PASSIVA  

Bilanzposition Inhalt der Bilanzposition Bewertungsprinzip 

1 Banknotenumlauf Von der EZB ausgegebene Euro- 
Banknoten gemäß dem Beschluss 
EZB/2010/29 

Nennwert 

2 Verbindlichkeiten aus 
geldpolitischen 
Operationen in Euro 
gegenüber Kreditinstituten 
im Euro-Währungsgebiet 

Positionen 2.1, 2.2, 2.3 und 2.5: 
Einlagen in Euro gemäß der Leitlinie  
(EU) 2015/510 (EZB/2014/60)  

2.1. Girokonten (einschließlich 
Mindestreserveguthaben) 

Euro-Konten von Kreditinstituten, 
die im Verzeichnis der Finanzinsti­
tute aufgeführt sind, die gemäß der 
Satzung des Systems der Europä­
ischen Zentralbanken und der Euro­
päischen Zentralbank (die ‚ESZB- 
Satzung‘) den Mindestreservevor­
schriften des Eurosystems unterlie­
gen. Diese Position enthält in erster 
Linie Konten für Mindestreservegut­
haben 

Nennwert 

2.2. Einlagefazilität Hereinnahme von Einlagen über 
Nacht zu vorgegebenem Zinssatz  
(ständige Fazilität) 

Nennwert 

2.3. Termineinlagen Hereinnahme von Einlagen zum 
Zweck der Liquiditätsabsorption 
aufgrund von Feinsteuerungsopera­
tionen 

Nennwert 

2.4. Feinsteuerungsoperationen 
in Form von befristeten 
Transaktionen 

Geldpolitische Transaktionen zum 
Zweck der Liquiditätsabsorption 

Nennwert oder mit Repo-Geschäften verbundene An­
schaffungskosten 

2.5. Einlagen aus 
Margenausgleich 

Einlagen von Kreditinstituten zur 
Abdeckung eines Wertverlusts für 
Vermögenswerte, die für Kredite an 
diese Kreditinstitute hinterlegt wer­
den 

Nennwert 

3 Sonstige Verbindlichkeiten 
in Euro gegenüber 
Kreditinstituten im Euro- 
Währungsgebiet 

Repo-Geschäfte in Verbindung 
mit gleichzeitigen Reverse-Repo-Ge­
schäften im Rahmen der Verwal­
tung der unter der Aktivposition 7 
‚Wertpapiere in Euro von Ansässi­
gen des Euro-Währungsgebiets‘ 
eingestellten Wertpapier-Portfolios. 
Sonstige Geschäfte, die keinen Be­
zug zu den geldpolitischen Opera­
tionen des Eurosystems haben. Gi­
rokonten von Kreditinstituten sind 
ausgeschlossen. 

Nennwert oder mit Repo-Geschäften verbundene An­
schaffungskosten 
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Bilanzposition Inhalt der Bilanzposition Bewertungsprinzip 

4 Begebene EZB- 
Schuldverschreibungen 

Schuldverschreibungen gemäß 
der Leitlinie (EU) 2015/510  
(EZB/2014/60). Zum Zweck der 
Liquiditätsabsorption begebene Dis­
kontpapiere 

Anschaffungskosten 

Etwaige Disagiobeträge werden amortisiert. 

5 Verbindlichkeiten in Euro 
gegenüber sonstigen 
Ansässigen des Euro- 
Währungsgebietes   

5.1. Öffentliche Haushalte Girokonten, Termineinlagen, Sicht­
einlagen 

Nennwert 

5.2. Sonstige Verbindlichkeiten Girokonten von Mitarbeitern, Unter­
nehmen und Kunden einschließlich 
Finanzinstituten, die von der Min­
destreservehaltung befreit sind (vgl. 
Passivposition 2.1); Termineinlagen, 
Sichteinlagen 

Nennwert 

6 Verbindlichkeiten in Euro 
gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro- 
Währungsgebiets 

Girokonten, Termineinlagen, Sicht­
einlagen, einschließlich Konten 
für Zahlungsverkehrszwecke und 
zur Reservehaltung: von anderen 
Banken, Zentralbanken, internatio­
nalen/supranationalen Institutionen, 
einschließlich der Europäischen Ko­
mmission; Girokonten anderer Ein­
leger. Repo-Geschäfte in Verbindung 
mit gleichzeitigen Reverse-Repo-Ge­
schäften im Rahmen der Verwal­
tung von Wertpapieren in Euro. 
Guthaben von TARGET2-Konten 
von Zentralbanken der Mitgliedstaa­
ten, deren Währung nicht der Euro 
ist. 

Nennwert oder mit Repo-Geschäften verbundene An­
schaffungskosten 

7 Verbindlichkeiten in 
Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen des Euro- 
Währungsgebiets 

Girokonten. Verbindlichkeiten aus 
Repo-Geschäften; in der Regel Anla­
gegeschäfte mit Währungsreserven 
oder Gold 

Nennwert, umgerechnet zum Währungskurs per Jahres­
ende 

8 Verbindlichkeiten in 
Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des 
Euro-Währungsgebiets   

8.1. Einlagen, Guthaben und 
sonstige Verbindlichkeiten 

Girokonten. Verbindlichkeiten aus 
Repo-Geschäften; in der Regel Anla­
gegeschäfte mit Währungsreserven 
oder Gold 

Nennwert, umgerechnet zum Währungskurs per Jahres­
ende 

8.2. Verbindlichkeiten aus der 
Kreditfazilität im Rahmen 
des WKM II 

Kreditaufnahmen zu den Bedingun­
gen des WKM II 

Nennwert, umgerechnet zum Währungskurs per Jahres­
ende 

9 Ausgleichsposten für vom 
IWF zugeteilte 
Sonderziehungsrechte 

Auf Sonderziehungsrechte lautende 
Position, die den Betrag der dem je­
weiligen Land/der jeweiligen NZB 
ursprünglich zugeteilten Sonderzie­
hungsrechte enthält 

Nennwert, umgerechnet zum Währungskurs per Jahres­
ende 
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Bilanzposition Inhalt der Bilanzposition Bewertungsprinzip 

10 Intra-Eurosystem- 
Verbindlichkeiten   

10.1. Verbindlichkeiten aus der 
Übertragung von 
Währungsreserven 

EZB-Bilanzposition in Euro Nennwert 

10.2. Sonstige Intra-Eurosystem- 
Verbindlichkeiten (netto) 

Nettoposition der folgenden Unter­
positionen:  

a) Nettoverbindlichkeiten aus Gut­
haben von TARGET2-Konten 
und Korrespondenzkonten von 
NZBen, d. h. Saldo aus Forderun­
gen und Verbindlichkeiten; vgl. 
Aktivposition 9.3 ‚Sonstige Intra- 
Eurosystem-Forderungen (netto)‘ 

a)  Nennwert 

b) Sonstige Intra-Eurosystem-Ver­
bindlichkeiten in Euro, ein­
schließlich Gewinnvorauszahlun­
gen aus EZB-Einkünften an die 
NZBen 

b)  Nennwert 

11 Schwebende 
Verrechnungen 

Verbindlichkeiten aus Zahlungsvor­
gängen, die in der Bank in Abwick­
lung befindlich sind (inklusive Über­
weisungen) 

Nennwert 

12 Sonstige Verbindlichkeiten   

12.1. Neubewertungsposten aus 
außerbilanziellen 
Geschäften 

Bewertungsergebnisse aus Devisen­
termingeschäften, Devisenswaps, 
Zinsswaps (es sei denn, die tägli­
chen Nachschussleistungen sind 
anzuwenden), Terminsatz-Vereinba­
rungen, Wertpapiertermingeschäf­
ten, Devisenkassageschäften vom 
Abschluss- bis zum Erfüllungstag 

Nettoposition zwischen Termin und Kassa, umgerechnet 
zum aktuellen Währungskurs 

12.2. Passive Rechnungsabgrenz­
ungsposten 

Noch nicht fällige Ausgaben, die der 
Berichtsperiode als Aufwand zuzu­
rechnen sind. Einnahmen der Be­
richtsperiode, die zukünftigen Perio­
den zuzurechnen sind. 

Nennwert, bei Fremdwährungspositionen, zum Markt­
preis umgerechnet. 

12.3. Sonstiges a)  Steuerzwischenkonten. Kredit- 
oder Garantiedeckungskonten in 
Fremdwährung. Repo-Geschäfte 
mit Kreditinstituten in Verbin­
dung mit gleichzeitigen Reverse- 
Repo-Geschäften im Rahmen 
der Verwaltung der Wertpapier­
portfolios unter der Aktivposi­
tion 11.3 ‚Sonstige finanzielle 
Vermögenswerte‘. Obligatorische 
Einlagen neben der Mindestreser­
vehaltung. Andere geringfügige 
Positionen. Treuhandverbindlich­
keiten. 

a)  Nennwert oder (mit Repo-Geschäften verbundene) 
Anschaffungskosten 

b)  Goldeinlagen von Kunden b)  Marktwert 

c) Nettoverbindlichkeiten von Pen­
sionskassen 

c)  Gemäß Artikel 25 Absatz 2 
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13 Rückstellungen a) Für Wechselkurs-, Zinskurs-, Kre­
dit- und Goldpreisrisiken und für 
andere Zwecke (z. B. absehbare  
(künftige) Ausgaben) und Bei­
träge im Sinne von Artikel 48.2 
der ESZB-Satzung von Zentral­
banken von Mitgliedstaaten, de­
ren Ausnahmeregelungen aufge­
hoben wurden  

a)  Anschaffungskosten/Nennwert 

b) Für Adressrisiken aus geldpoliti­
schen Operationen 

b)  Nennwert (auf der Grundlage einer Bewertung zum 
Jahresende durch den EZB-Rat) 

14 Ausgleichsposten aus 
Neubewertung 

a) Ausgleichsposten aus Neubewer­
tung wegen Preisänderungen 
für Gold, für jede Wertpapiergat­
tung in Euro, für jede Wertpa­
piergattung in Fremdwährung, 
für Optionen; Marktpreisunter­
schiede bei Zinsderivaten; Aus­
gleichsposten aus Neubewertung 
wegen Währungskursbewegun­
gen für jede gehaltene Nettowäh­
rungsposition einschließlich De­
visenswaps/-termingeschäften 
und Sonderziehungsrechten 

Spezielle Ausgleichsposten aus 
Neubewertung zur Erfassung 
von Beiträgen im Sinne von Arti­
kel 48.2 der ESZB-Satzung von 
Zentralbanken von Mitgliedstaa­
ten, deren Ausnahmeregelungen 
aufgehoben wurden. Siehe Arti­
kel 14 Absatz 2. 

a) Neubewertungsdifferenz zwischen den durchschnitt­
lichen Anschaffungskosten und dem Marktwert, 
Fremdwährungspositionen umgerechnet zum Markt­
preis 

b)  Ergebnisse der Neubewertungen 
der Nettoschuld aus leistungso­
rientierten Versorgungsplänen  
(Vermögenswert) in Bezug auf 
Leistungen nach Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses sind die Net­
toposition der folgenden Unter­
positionen: 

i)  versicherungsmathematische 
Gewinne und Verluste des 
Barwerts der definierten Leis­
tungsverpflichtung 

ii)  Ertrag aus Planvermögen 
unter Ausschluss von Beträ­
gen, die in den Nettozinsen 
auf die Nettoschuld aus 
leistungsorientierten Versor­
gungsplänen (Vermögens­
wert) enthalten sind 

iii) Veränderungen bei der Aus­
wirkung der Vermögensober­
grenze unter Ausschluss von 
Beträgen, die in den Netto­
zinsen auf die Nettoschuld 
aus leistungsorientierten Ver­
sorgungsplänen (Vermögens­
wert) enthalten sind 

b)  Gemäß Artikel 25 Absatz 2 
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15 Kapital und Rücklagen   

15.1. Kapital Eingezahltes Kapital Nennwert 

15.2. Rücklagen Gesetzliche Rücklagen im Sinne von 
Artikel 33 der ESZB-Satzung und 
Beiträge im Sinne von Artikel 48.2 
der ESZB-Satzung von Zentralban­
ken von Mitgliedstaaten, deren Aus­
nahmeregelungen aufgehoben wur­
den 

Nennwert 

16 Bilanzgewinn  Nennwert“    
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